
Eltern

Der möglichst intensive Austausch mit den Eltern ist
wichtig, weil er die Arbeit der Kinderkrippe
transparenter macht und hilft, die Kinder besser
kennenzulernen. Die Erzieherinnen erzählen den Eltern
von Erlebnissen mit den Kindern, von Erfahrungen der
Kinder oder beantworten Fragen der Eltern: Etwa zur
Pflege oder zum Umgang mit den lieben Kleinen, denn
es kann zu schwierigen Situationen kommen.
Wir sind für Sie da!

Aus den Reihen der Eltern wird der Elternrat als Mittler
zwischen Eltern und Kinderkrippe/ Studentenwerk
Aachen gewählt. Der Elternrat motiviert die Eltern zur
Mitarbeit an gemeinsamen Aufgaben und verfügt
über ein Mitspracherecht bei der Aufnahme neuer
Kinder.

Haben Sie Lust, kreativ bei der Gestaltung und
Organisation von Feiern und Festen mitzumachen?

Team

Um unseren Schützlingen in allen Belangen gerecht
zu werden, sind in unserem eingespielten Team
Erzieherinnen und Pädagoginnen, sowie Kinder-
pflegerinnen und eine Kinderkrankenschwester.

Dann rufen Sie Maria Scheffen, Leiterin der
Kinderkrippe Piccolino, zwischen 8.30 und 9.30 Uhr
an und vereinbaren Sie einen Termin vor Ort.

Unter finden Sie die
Bewerbungsformulare zum Herunterladen.

Für die Aufnahme eines Kindes in die Kinderkrippe
des Studentenwerks Aachen muss mindestens ein
Elternteil an einer Aachener Hochschule immatrikuliert
sein und seinen  Wohnsitz in Aachen haben.

Montags bis freitags sind wir von 7.30 bis 16.45 Uhr
im Einsatz.

In den Sommer-Semesterferien schließen wir drei
Wochen.

Interessiert?

Voraussetzungen

Unsere Öffnungszeiten

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder.

www.studentenwerk-aachen.de

Kinderkrippe
Piccolino
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PICCOLINO
Kinderkrippe des Studentenwerkes Aachen

Melatener Straße 39



Für Kinder bedeutet Piccolino: Spielen, Lachen, Basteln,
neugierig sein und neue Freunde finden.

Für studierende Eltern bedeutet Piccolino: mehr
Flexibilität, Zeit fürs Studium, Austausch mit Gleich-
gesinnten und ein ruhiges Gewissen zu haben, denn Ihr
Kind ist gut aufgehoben.

Die Kinderkrippe bietet 22 Betreuungsplätze an, damit
studierende Eltern die Doppelbelastung Kindererziehung/
Studium meistern können. Schon seit 1971.

Melatener Straße 39, 52074 Aachen
Maria Scheffen
Telefon: 0241 - 89 40 263
E-Mail: piccolino@stw.rwth-aachen.de

Turmstraße 3, 52072 Aachen
E-Mail: kinder@stw.rwth-aachen.de

Kinderkrippe Piccolino

Studentenwerk Aachen

Konzept

-  vielfältige unterschiedliche Sinnes- und
Bewegungserfahrungen ermöglichen

-  viel bewegen, erforschen und erfahren im Freien
-  die Erziehungsmethoden der Eltern unterstützen
-  partnerschaftlicher Erziehungsstil
-  Selbstständigkeit & Eigeninitiative fördern
-  Selbstvertrauen & Selbstbewusstsein unterstützen
-  Regelmäßigkeit des Tagesablaufs erlernen
-  Spontaneität und Phantasie freien Raum lassen
-  das Sozialverhalten fördern
-  zur Ausdauerfähigkeit motivieren
-  mulitikulturelle Offenheit praktizieren

Das Piccolino-Team fördert das Miteinander zwischen
den Kindern in einer liebevollen und entspannten
Atmosphäre. Dabei stehen die Bedürfnisse jeden
einzelnen Kindes im Mittelpunkt.

Schwerpunkte der Arbeit sind:

Kinder

In der Kinderkrippe werden 22 Kinder verschiedener
Nationalitäten von sechs Monaten bis drei Jahren in
drei Gruppen spielerisch angeleitet.
Um die Kleinsten kümmern sich in der Babygruppe
eine Kinderkrankenschwester und eine Kinderpflegerin.
Dazu gibt es zwei weitere Gruppen mit je acht Kindern.
Je zwei Fachkräfte betreuen diese beiden Gruppen.

Der  Tag

startet zwischen 7.30 und 9.30 Uhr. In dieser Zeit
bringen Eltern Ihre Kinder in die Krippe.
Gegen 9.30 Uhr beginnen die Kinder in den Gruppen
zu spielen. Danach schmecken das von den Eltern
mitgebrachte Obstfrühstück und die Milch besonders
gut. Je nach Wetter bauen die Kinder Sandburgen oder
veranstalten Bobbycar-Rennen. Im Trockenen malen
die Kleinen mit Fingerfarben und kneten.
Oder puzzeln sie lieber?

Um 11.30 Uhr steht das Mittagessen auf dem Tisch.
Die Kleinsten bekommen das Essen, das die Eltern
ihnen mitgeben, und für die Älteren steht ein
ausgewähltes Essen aus der Mensa Turmstraße auf
dem Tisch.

Ab 12.30 Uhr steht eine Ruhephase auf dem Programm.

Ab 14 Uhr geht's wieder los: Die letzten Kinder sind
wach. Nach einer Stärkung mit Nachtisch und Milch
steht tollen Abenteuern im Garten oder neuen Bastel-
ideen nichts mehr im Wege.


